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 Gespräch über die Willkommenskultur  
 in Klasse 5

14 Den zweiten Übergang erleichtern
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VON DER PRIMARSTUFE

Liebe Leserinnen und Leser,

Übergänge von einer Bildungsinstitution in ei-
ne andere sind wichtige Schnittstellen. An ihnen 
konstituieren sich die Bildungsbiografien von 
Schülerinnen und Schülern. Gerade der Über-
tritt von der Grundschule in die Sekundarstufe I  
ist für die meisten die Stelle, wo die Weichen für 
ihre weitere Schulkarriere gestellt werden. Denn 
obwohl unser gegliedertes Bildungssystem  
„durchlässig“ sein soll, ist es noch immer schwie-
rig, einen „Aufstieg“in eine höhere Schulform zu 
schaffen. Abstiege geschehen häufiger. Quer-
einstiege kommen immer wieder vor. Durch die 
große Zahl von Flüchtlingen gilt es zunehmend, 
jungen Neuankömmlingen einen Einstieg in eine 
Schulkarriere hierzulande zu bahnen.
Lehrerinnen und Lehrer erleben Übergänge in 
regelmäßigem Turnus, als Angehörige einer 
abgebenden oder aufnehmenden Bildungsein-
richtung. Ihre Aufgabe ist es, diese Übertritte zu 
begleiten und zu erleichtern und dabei Brücken 
zu schlagen. So können Sekundarstufenlehrkräf-
te mit den Kollegien in den Grundschulen zur  
Sicherheit der Eltern bei der Wahl der weiterfüh-
renden Schule beitragen, sie können mit einer 
Willkommenskultur dafür sorgen, dass sich „die 
Neuen“ in den 5. Klassen rasch orientieren und 
wohlfühlen. Sie können im Fachunterricht an den 
mitgebrachten Kompetenzen der frisch Einge-
tretenen ansetzen und sie nachhaltig ausbauen 
helfen. 
Auch am Ende der Sekundarstufe I stehen Ent-
scheidungen über weitere Bidlungswege: Aus-
bildung, Abitur? Längst nicht allen Schülerinnen 
und Schülern gelingt ein guter Abschluss. Ge-
rade sie brauchen ein Übergangsmanagement,  
damit sie ein Sprungbrett ins Berufsleben finden.

Kerstin Wohne
Redaktion LERNCHANCEN
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QUEREINSTIEGE, UMSTIEGE AUS DER SEKUNDARSTUFE I

Moderation: CHRISTOPH WALTHER, ROLF WERNING
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Feierliche 

Zeugnisübergabe 

zur Entlassung aus 

der Sekundarstufe I 

an der Fintauschule 

in Fintel 

(Niedersachsen)

Zum Fest in der IGS Schaumburg gibt es auch 

ein musikalisches Rahmenprogramm

Grund zum Feiern: Abschluss der Sek. I!
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AUS DER SEKUNDARSTUFE I

Glückliche Ge-
sichter bei der 
Zeugnis-Verga-
be für Haupt-
schul-Absol-
venten in der 
VHS im Gasteig, 
München

Die Zehntklässler der IGS 

Schaumburg schaffen es auch 

noch, ein Musical zum eige-

nen Abschied aufzuführenDie Schülerfi rma der 
Finatuschule liefert 
Gaumen- und 
Augenschmaus

Grund zum Feiern: Abschluss der Sek. I!
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